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ledig von aller Behelligung geblieben

Abend Ausgabe

Healke und Umgegend
Halle 7 Februar

Aus dem Stadtparlament
Die Stadtväter berieten geſternſin viereinhalbſtündiger Sitzung

aber Rechnungsabſchlüſſe Haushaltspläne Petitionen Wenn
derartige Materien auch im allgemeinen weniger Anlaß zu
beſonders intereſſanten Momenten geben ſo kam es doch mehrere
et zu angeregten Erörterungen Das allgemeine Jntereſſe

wurde r wachgerufen als anläßlich einer Petitions
eſprechung die

b ngebenerlichteiten der Luſtbarkeitsſtener Erhebung in Halle

in das rechte Licht geſtellt wurden Der Beſitzer des hieſigen
Welt und des Kaiſer Panoramas war für jede dieſer bekannten
Stereoſkop Ausſtellungen mit 2 M pro Tag zur Luſtbarkeits
ſteuer herangezogen worden Die Entdeckung daß ſolche Aus
ſtellungen zu den Luſtbarkeiten gehören ſteht wohl einzig
da und blieb der Findigkeit unſerer kommunalen Steuer
verwaltung vorbehalten Von allen Bänken des Hauſes erhob
ſich lebhafter Proteſt gegen die Annahme als wenn die Stadt
verordneten bei der Beratung der Luſtbarkeitsſtener auch nur
im entfernteſten an die Einbeziehung ſolcher Jnſtitute
gedacht hätten Der Vorſitzende der Verſammlung wies auf
den ſonderbaren Widerſpruch hin daß man die Panoramen
beſtenere dagegen z B die in dieſen Tagen durch Herrn
Dähne arrangierten Vorführungen verwandten Charakters
freilaſſe Tatſächlich würde bei Durchführung der angeord
neten Beſteuerung der Weiterbetrieb der Panoramen unmöglich
gemacht Dies wird ſofort klar wenn man bedenkt daß für
jedes Panorama etwa 720 M Abgabe im Jahr gezablt
werden ſollen während an manchen Tagen die Einnahme nicht
einmal ſich auf 1 M ſummiert Vom Magiſtratstiſche konnte
man allen dieſen verblüffenden Feſtſtellungen nichts entgegen
ſtellen Man hielt ſich daran Panoramen würden in der
Ordnung als Steuerobiekte genannt Wenn aber auch der Be
griff der Luſtbarkeit nicht einwandsfrei ſei ſo müſſe man doch
die Einrichtung als ein Erwerbsinſtitut kezeichnen das
nicht ganz allein wiſſenſchaftlichen oder belehrenden Zwecken
diene Das iſt eine neue Motivierung die hier der
Magiſtrat ins Treffen führt Alſo wenn die Definition Luſt
barkeit nicht mehr feſtzuhalten iſt ſoll die Qualität als Er
werbsgeſchäft in Frage kommen Ja dann haben wir
doch gar keine Luſtbarkeitsſteuer mehr ſondern eine Erwerbs
ſteuer neben der Gewerbeſteuer Die Tragweite einer ſolchen
Erwerbsſtenuer kann bis ins Ungemeſſene geſteigert werden
Warum nicht jeden Beſuch einer Reſtauration die Kahnfahrten
auf der Saale das Anſehen einer Gemäldeſammlung das Leſen
eines Buches oder einer Zeitung gleich einbeziehen Denn
man wird zugeben müſſen daß Biertrinken Gondelfahrten
Farbenfreudigkeit Lektüre neben ihrer ſonſtigen Bedeutung eine
gewiſſe Unterhaltung gewähren und daß auch Erwerbs
zwecke damit verbunden ſind Alſo herein in die Luſtbarkeits
ſteuert Das Buchſtabenverfahren der veranlagenden Stelle
charakteriſierte ein Redner treffend mit der Behauptung wenn
der Panoramenbeſitzer ſeine Bilderſammlungen Stereo
ſkopen Ausſtellung genannt hätte wäre er frei und

Das Wort Panorama
hat ihm die ganze Geſchichte eingebrockt Nach den geſtrigen
Beſchlüſſen iſt eine Remedur in dem Einzelfall zu erhoffen Am
beſten wäre es freilich wenn baldmöglichſt der ganzen verfehlten
und beläſtigenden Luſtbarkeitsſtener ein Ende bereitet würde
ihre Unhaltbarkeit zeigt ſich immer deutlicher

Die Volksvorſtellungen im Stadttheater
gaben bei der Beratung des Theateretats Anlaß zu berechtigter
Kritik Ein ganz ungenierter Zwiſchenhandel mit den
Eintrittskarten ſoll nach der Behauptung eines Stadtverordneten
getrieben werden Jn der Regel würde den Leuten an der
Kaſſe geſagt die Karten ſeien vergriffen wenn die Beſucher
ordnungsgemäß vor der Vorſtellung Einlaß begehren
Trotzdem ſeien ſpäter dann bei Kellnern und ſonſtigen
Perſönlichkeiten Billetts zu haben zu erhöhten
Preiſen Alſo ein richtiges profitliches Zwiſchen
ha ndelsſyſtem bei dem der Zweck der Volksvorſtellungen
gänzlich illuſoriſch wird Der Magiſtrat ſagte genaue Unter
ſuchung und Abſtellung zu Ferner kann man es ebenfalls nicht
gerechtfertigt finden wenn an dieſen Theaterabenden gut
ſituierte Kreiſe die beſſeren Plätze beſetzen um ſich für billige
Preiſe in den Genuß des Abends zu ſetzen Die Ermäßigungen
an den wenigen Tagen ſind von der Stadt deshalb bedingt
worden um den Mitbürgern denen ſonſt der Theaterbeſuch zu
koſtſpielig iſt die Teilnahme an den Kunſtſchöpfungen unſerer
Dichter und Schauſpieler zu ermöglichen Zahlungsfähige Leute
ſollten mit dieſer Erleichterung keinen Mißbrauch treiben

Eine einheitliche Polizeiſtunde für Gaſt
und Schankwirtſchaften

forderte die Petition eines hieſigen Wirtevereins Die Stadt
verordneten fanden dieſes Verlangen gerechtfertigt und über
wieſen die Bittſchrift dem Magiſtrat zur Berückſichtigung Es
iſt allerdings nicht abzuſehen was in einer Großſtadt noch die
diskretionäre Vollmacht der Polizei für die Schließung
der Wirtſchaften ſoll Warum ſoll hier um 12 dort um 1 und
anderswo vielleicht um 11 Uhr nach Gutdünken geſchloſſen
werden Das erinnert an vorſündflutliche Verhältniſſe und
muß Ungerechtigkeiten im Gefolge haben Will man die
unzeitgemäße Polizeiſtunde nicht überhaupt abſchäffen ſo mag
wenigſtens für jeden das gleiche Recht gelten Es ſind genug
Handhaben vorhanden um Leute die ſich gegen Geſetz und

rdnung vergehen zu treffen G
v Kronvprinz paſſierte geſtern um 12 Uhr mittags von
Actlin kommend den hieſigen Perſonenbahnhof Nach einem
rſenthalt von 4 Minuten fuhr der Kronprinz nach München
Ater Er befindet ſich auf der Reiſe nach Jtalien

R Eiſenbahn ReparaturWerkſtätte Die Verlegung der Eiſenbahn
Paratur Werfſtätte von Halle nach Delitzſch ſteht ſeit langem

n der Tagesordnung Wie man uns mitteilt hat das Eifenbahn
niſtertum auf eine Anfrage hin geäußert daß die Angelegenheit

n gchſt geregelt werden wird und daß die erforderlichen Mittel
a nkauf des Terrains bereits bewilligt worden ſind Das

dir bat man ſich ſchon feſt anſtellen laſſen es liegt in
gſuer Nähe der Stadt Delitzſch und ſoll etwa 100 Morgen

ſein Es handelt ſich hierbei nur um die Verlegung der
wec dobnwagenReparaturWerlſiatt die Maſchinen Reparaturen
werden weiter in der hieſigen Zentral Werkſtatt ausgeführt

rot nszeichnung Dem Oberbergamtskaſſenrendanten Rechnungs
Hermann Rinck bier iſt d önigldritter Klaſſe verliehen worden er Königliche KronenOrden

1 Beiblatt zu Nr 64 der Saale Zeitung
Bergpolizeiverordnung Das Königliche Oberbergamt

zu alle a S hat am 12 Jan d J eine am I Febr d J
n Kraft getretene Bergpolizeiverordnung für die vollſpurigen

Grubenanſchlußbahnen ſeines Verwaltungsbezirkes erlaſſen Die
Verordnung kann zum Preiſe von 25 Pfennig für das Stück von
der Buchdruckerei des Waiſenhauſes zu Halle a welcher der
Verlag übertragen worden iſt bezogen werden

Fernſprechverkehr Die öffentlichen Fernſprechſtellen in Nedlitz
Anhalt und Greifenhagen Mansfelder Gebirgskreis ſind zum

Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
I v beträgt für Nedlitz 50 Pfg für Greifenhagen

g

Enteignungsverfahren Zum Zwecke der Enteignung des von
dem Grundſtücke des Fleiſchermeiſters Robert Thürmer in Halle
fluchtlintenmäßig zur Straße entfallenden Landes fand amletzten
Sonnabend im Rathauſe ein Termin ſtatt Herr Thürmer ver
langt 116 M pro qm währendſdie Stadtverordnetenverſammlung
90 M pro qm feſtgeſetzt hatte Herr Thürmer bat ſich eine
Friſt aus um noch einmal mit dem Magiſtrat zu verhandeln Es
wird jedenfalls zu einer Einigung kommen

Vaterländiſcher Frauenverein Der Zweigverein Halle hielt
heute vormittag in Stadt Hamburg ſeine General Verſamm
lung unter Vorſitz der Frau Geheimrat Dehne ab Nach
Begrüßung der Erſchienenen gedachte die Frau Vorſitzende
zunächſt des Dahinſcheidens der langjährigen ſtellvertretenden
Vorſitzenden Frau Lina Mühlmann die arzzerordentlich
ſegensreich für den Verein und die Kinderheilſtätte gewirkt habe
Selbſt über ihren Tod hinaus habe ſie für den Verein geſorgt
indem ſie zum Beſten der Kinderheilſtätte 3000 Mark
geſtiftet hat die nach Mitteilung des Geheimrates Profeſſor
Dr Muff dem Verein demnächſt übergeben werden Das An
denken der Verſtorbenen wurde durch Erheben von den Plätzen
geehrt Die Frau Vorſitzende gedachte ſodann rühmend der
Wirkſamkeit der beiden Aerzte und der Schweſter in der Kinder
heilſtätte ſowie der Förderung der Beſtrebungen des Vereins
durch das Entgegenkommen der Behörden Der Vorſchlag eine
Kochſchule einzurichten ſoll auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung geſetzt werden Die von der Kaiſerin angeregten Maß
nahmen zur Verhütung der Säuglingsſterblichkeit
erübrigen ſich für Halle da der Magiſtrat ſchon in genügender
Weiſe hierfür geſorgt habe Für die verſtorbene Frau Mühl
mann hat Frau Generalleutnant v Prittwitz und Gaffron
den ſtellvertretenden Vorſitz übernommen Der Schriftführer
Konſiſtorialrat D Göbel dankte der Frau Geheimrat
Dehne für die treue Verwaltung ihres Amtes und
ihre aufopfernde Tätigkeit für den Verein Der Vor
ſtand der ſtatutengemäß aus fünf weiblichen und vier
männlichen Mitgliedern beſtehen ſoll iſt durch den Eintritt
zweier Damen verſtärkt Um der Verſtärkung des Vorſtandes
eine rechtliche Grundlage zu ſchaffen wurde beſchloſſen daß
künftighin der Vorſtand aus 12 bis 18 weiblichen und 6 männ
lichen Mitgliedern beſtehen ſoll Die Genehmigung zu der hierzu
erforderlichen Statutenänderung ſoll eingeholt werden Der
Herr Schriſtführer berichtet weiter daß die Mitgliederzahl im
verfloſſenen Jahre von 573 auf 633 geſtiegen iſt Herr Bankier
Haaßengier ſtiftete dem Verein 1500 M in preußiſchen Konſols
außerdem wurden 1000 M von Frau Lina Mühlmannfür einen
Freibettfonds geſtiftet Die Genehmigung zur Annahme
des von Herrn Baumeiſter Kuhnt geſchenkten Grundſtücks zur
Erweiterung der Kinderheilſtätte iſt eingetroffen Die Auf
laſſung iſt noch nicht erfolgt weil der Verein ſich noch darum
bemüht von den Behörden als wohltätiges Jnſtitut anerkannt
z werden damit die Auflkaſſung ohne Stempelkoſten erſolgen
ann Die Kinderheilſtätte war von 229 Kindern beſucht im

Sommer waren zeitweiſe 65 Kinder zugleich in der
Anſtalt Die Betelligung bei dem im letzten Sommer
abgehaltenen Samariterkurſus war ſehr rege 45 Teil
nehmer haben die Prüfung beſtanden Den Kaſſen
bericht erſtattete der Schatzmeiſter Herr Kommerzienrat
E Steckner Einſchließlich 1000 M Beſtand betrugen die
Einnahmen 5361,55 verausgabt wurden einſchließlich 1200 M
für die Kinderheiiſtätte 3702 ſo daß ein Beſtand von
1659,55 M verblieb An Vermögen ſind 5000 M vorhanden
die in Wertpapieren angelegt ſind Der Haushaltsplan für 1905
wurde in Einnahme und Ausgabe auf 2600 M feſtgeſetzt Die
Kinderheilſtätte hat ſich im verfloſſenen Jahre mit Hilfe der ihr

en zahlreichen Zuwendungen in ihren Einnahmen und
usgaben ſelbſt getragen Eingegangen ſind u a an Pflege

geldern 10,810 an Zuwendungen einſchließlich 21,000 M
Ueberſchuß von dem Ende 1903 in den Kaiſerſälen abgehaltenen
Wohltätigkeitsfeſte An den Ufern des Rheins ins
geſamt 25,140 M Die Geſamteinnahmen betrugen 41,389,50
verausgabt wurden 41,102 ſo daß ein Beſtand von 287,50 M
verblieb

Lutherſtiftung Der Jahresbericht der Lutherſtiftung Zweig
verein für die Stadt Halle und den Saalkreis Hauptverein für
die Regierungsbezirke Merſeburg und Erfurt für 1904 bringt
folgende Angaben Beim Zweig verein für Halle und
den Saalkreis betrug der Kaſſenbeſtand am Schluſſe des
Jahres 1903 122,55 während die reine Einnahme des ver
floſſenen Jahres nach Abzug der Verwaltungskoſten ſich auf
738,67 und nach Abführung des ſtatutengemäß dem Haupt
und Centralverein zuſtehenden Anteils auf 294,67 M belief
Außerdem ſind dem Verein von ungenannter Seite behufs ab
zugsloſer Verwendung 200 M übergeben worden ſo daß der
Verein im ganzen über eine Summe von 617,22 M zu ver
fügen hatte Hiervon ſind an Erziehungsbeihilfen bewilligt
worden 605 während der Reſt mit 12,22 M in die
Nechnung des Jahres 1905 übernommen worden iſt Beim
Hauptverein für die Regierungsbezirke Merſe
burg und Erfurt waren im Jahre 1904 folgende Ein
nahmen zu verzeichnen Von den Vereinen Erfurt Halle
Langenſalza und Ephorie Tennſtedt Merſeburg Sangerhauſen
Schleuſingen Wittenberg Zahna Kemberg Mühlhauſen
Heiligenſtadt Bitterfeld Torgau der Ephorie Lützen des
Frauenvereins Wittenberg 1286,05 an Zinfen ſind auf
gekommen 4,80 M Der Beſtand am Schluſſe des Jahres 1903
betrug 178,37 M und ſomit die Geſamteinnahme 1469,22 M
Hiervon waren an den Tentralverein abzuführen 149 M und
zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten waren notwendig
99,79 im ganzen alſo abzuſetzen 248,79 ſo daß dem
Verein noch zur Verfügung ſlanden 1220,43 M Auns dieſer
Summe ſind in zwei Vorſtandsſitzungen 1180 M Erziehungs
beihilfen bedacht worben 40,43 M gehen in le Rechnung des
nächſten Verwaltungsjahres über Außer dieſen Unterſtützungen
ſind im verfloſſenen Jahre durch den Centralverein der Luther
ſtiftung 650 M bewilligt worden Ein Vergleich der Ueberſicht
mit derjenigen des Vorjahres zeigt daß die gewährten Er
ziehungsbeihilfen etwas reichlicher als im Jahre 1908 haben
bemeſſen werden können

Der DentſcheVertenerung des Schuhwerks Schuh undSchäfte Fabrikanten Verband hielt am Sonntag im Architekten
hauſe zu Berlin eine Verſammlung ab in der anläßlich des
höheren Lederpreiſes eine erhebliche Erhöhung der Schuhpreiſe
einſtimmig beſchloſſen wurde Die Preiserhöhung ſoll vom
15 Februar d J ab eintreten Es wurde ſo hingeſtellt als
wenn ein Paar Stiefel die bisher 15 M gekoſtet hatten nun
um 50 Pf teurer werden würden

Kranken und Begräbniskaſſe des Verbaudes dentſcher Bureau
beamten eingeſchr Hilfskaſſe z örtliche Verwaltungsſtelle Halle
Am Sonnabend fand die ordentliche Hauptverſammlung ſtatt
Aus dem J bericgte iſt hervorzuheden
4301 M Pf die Ausgaben 4149 M 34 Pf berragen ſo daß

daß die Einnahmen

Halle Dienstag 7 Februar 1905

m 2am Jahresſchluſſe ein Beſtand von 151 M 95 Pf vorhanden
war Von den Ausgaben entfallen auf Arzthonorare 996 M

hl auf Krankengelder 1693 M 66 Pf guf Medikamente
kk t 414 M 4 Pf auf Krankenhausunterſtützung

24 Pf Begräbnisgeld 120 M und auf Verwaltungs
koſten 230 M 32 Pf An die Hauptſtelle ſind 163,25 M ab
geliefert Der Mitgliederbeſtand betrug Anfang 1904 157 Zu
gang 34 Abgang 27 mithin Anfang 1905 164 Dem Kaſſierer
wurde Entlaäſtung erteilt und bei der Neuwahl des Vorſtandes
ergab ſich folgendes Reſultat Regiſtrator Göhre als Vertrauens
mann Bur Vorſt Heger als deſſen Vertreter Bur Vorſt Kreutz
berg als Kaſſierer und Bur Vorſt Maerz und Regiſtrator
Klingner als Beiſitzer Schließlich wurden noch eine Anzahl
Mitglieder als Abgeordnete zur Hauptverſammlung der Kaſſe

e welche in der zweiten Hälfte des März in Leipzig
attfindet

Ortskrankenkaſſe Die Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe hielt
geſtern abend im Konzerthaus eine gutbeſuchje Verſammlung
ab in welcher die Vertreter aus den Kreiſen der Arbeitnehmer
gewählt wurden Die Liſte der organiſierten Arbeiter ging mit
90 gegen 40 Stimmen durch Den Wahlakt leitete der Vor
ſitzende Herr Bautechniker Möbius

Luft und Sonnenbäder Heute Dienstag abend findet in
den Kaiſerſälen eine Beſprechung über die Errichtung einer
Luft und Sonnenbade Anſtalt ſtatt Jntereſſenten haben freien
Zutritt

Stadttheater Die Direktion ſchreibt uns Jnufolge des
bedauerlichen Krankheitsfalles welcher Frau Ottilie Metzger an
der Ausführung ihrer Gaſtſpielreiſe hinderte iſt auch das hieſige
Gaſtſpiel der Künſtlerin unmöglich geworden Es wird ſpäter
ſtattfinden Die Aufführung der Afrikanerin findet
trotzdem ſtatt und zwar hat Frl Stoll die Partie der
Selica übernommen Es gelten die gewöhnlichen

Beamtenkarten werden in Tauſch genommen
Mittwoch Wiederholung der Sonntags Vorſtellung komiſche
Oper Die Tante ſchläft und das LuſſtſpielDer Familientag von Kadelburg Das Jntereſſe
unſeres Theaterpublikums wird ſich zunächſt dem am Montag
den 13 Febr ſtattfindenden Geſamtgaſtſpiel der Berliner
Königl Hofſchauſpieler zuwenden Der Theaterzettel
verzeichnet die Namen der Königl Hofſchauſpielerin Amanda
Lindner der Königl Hoſſchauſpieler Chriſtians Ludwig Krausneck
Paris Zeidler Molenar Werrack Winter Tiedtke Hertzer welche
mit der Tragödie König Oedipus von Sophokles bereits
an mehreren großſtädtiſchen Bühnen erfolgreiche Aufführungen
zu verzeichnen haben Für das außergewöhnliche Gaſtſpiel gelten
erhöhte Preiſe welche ſich aber trotzdem nicht viel von den üb
lichen Gaſtſpielpreiſen unterſcheiden Die Billettbeſtellungen
gehen bereits jetzt zahlreich ein Das Abonnement iſt an dieſem
Abend aufgehoben Vormerkungen nimmt die Theaterkaſſe jeder
zeit entgegen

Neues Theater Die Direktion ſchreibt uns Mittwoch nach
mittag 4 Uhr wird als Extra Vorſtellung zu Einbeitspreiſen
Max Halbes Liebesdrama Jugend in Szene gehen während
am Abend die 30 Aufführung von Traumulus ſtattfindet
Der Kilometerfreſſer kann in dieſer Woche nur noch
am Donnerstag wiederholt werden Reges Jntereſſe zeigt ſich
bereits jetzt für das Enſemble Gaſtſpiel des Wiener Kaiſer
Jubiläums Theaters das am Sonnabend ſtattfindet und
dürfte das auch auf Rechnung der intereſſanten Novität zu ſetzen
ſein die uns das Enſemble bringt Sven Langes Drama Ein
Verbrecher Momentan erntet das Enſemble an den Hof
theatern in Darmſtadt und Mannhe m große Erfolge Eine
Wiederholung des Gaſtſpiels iſt ausgeſchloſſen Die nächſte
Novität iſt Straßmanns Aaktiges Studentenſtück Die Marko
mannen

Zoologiſcher Garten Das Elitekonzert des Willy Wolf
Orcheſterrs findet dieſe Woche bereits morgen Mittwoch
ſtatt um den regelmäßigen Beſuchern der Willy Wolf Konzerte
Gelegenheit zu geben dem am Freitag dieſer Woche in den

Kaiſerſälen ſtattfindenden Projektionsvortrag über Schillings
Momentaufnahmen in der oſtafrikaniſchen Wildnis betlzuü
wohnen

Joh Seb Bach Vortragsabend Auf den bereits in der
Sonnabend Nummer erwähnten Vortrag über Joh Seb
Bach ſein Werden und ſeine Werke der am Donners
tag den 9 Februar abends 8 Uhr im großen Saale des Ge
meindehauſes zu St Georgen ſtattfindet wird nochmals hin
gewieſen Der Vortrag zu dem ſich Herr Paſtor Hellmann
und ein Kreis bekannter muſikaliſcher Kräfte der Stadt verelinigt
haben wird begleitet ſein von Darbietungen Bachſcher Werke
für Klavier Orgel in Liſztſcher Bearbeitung Violine Flöte
Sopran Alt Tenor und Baritonſolo ſowie vierſtimmigen
Chor Unter dieſen Darbietungen befindet ſich u a die große
Chaconne für Violine allein Arien aus der Maktthäus Paſſion
und der dur Meſſe Sonatenfätze aus dem äußerſt ſelten zur
Aufführung kommenden Muſikaliſchen Opfer Eintrittskarten
bet en Kaſtellan des Gemeindehauſes zu St Georgen Glauchaer
ſtraße 73

Vortrag über Nervenſtörungen Herr Dir C R Scholz aus
Zürich wird ſeinen vor kurzem hier gehaltenen Vortrag über
Nervenſtörungen am nächſten Freitag abends S Uhr im
Etabliſſement Kaiſerſäle Parterre Saal wiederholen

Skatturnier in Halle Der Neue Halliſche Skatverein ver
anſtaltet an den drei Sonntagen 30 April 7 und 21 Mai d J
in den Kaiſerſälen ein Skatturnier Bei Beſetzung von durch
ſchnittlich 100 Tiſchen pro Serie an jedem Tage 3 Serien um
2 5 und 8 Uhr ſind folgende Pointpreiſe vorgeſehen 500 300
200 150 M u ſ f ferner Sonderpreiſe für hervorragende
Spielleiſtungen im Betrage von 1035 M Es wird nach Zahlen
gereizt Der Einſatz beträgt pro Serie pro Spieler 3 M
Jede weitere Auskunft erteilt der Vorſitzende Herr Kgl Eiſen
bahnſekretär Ernſt Beck Pfälzerſtraße 1II hier

Goldene Hochzeit Das Altſitzer Auguſt Löſerſche Ehepaar
im nahen Beeſen a d E feierte am Sonntag das Feſt der
goldenen Hochzeit Die kirchliche Einſegnung vollzog Herr
Pfarrer Kirſch Ammendorf er überreichte auch das übliche
kaiſerliche Gnadengeſchenk ugleich wurden zwei Enkelkinder

Opernpreiſe

des Jubelpaares getauft Eine Familienfeſtlichkeit beſchloß
den Tag

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle V 46 Perſonen einſchließlich 5 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungentuberkuloſe 2
Herzklappenfehler 1 Altersſchwäche 3 Gelenkrheumatismus 1
Soor 1 Scharlach 1 Lebensſchwäche 4 Keuchhuſten 1 Krämpfen 2
Herzmuskelentartung 1 Herzfehler 1 allgem Krebsleiden ein

eklemmtem Bruch 1 Lungenemphyſem 1 Rippenbrüchen 1 Jn
nuenza 1 Herzlähmung 1 Bronchopneumontle 1 Kindbettſieber

Kehlkopftuberkuloſe 1 Bauchfellentzündung 1 Schenkelhalsbruch 1
Speiſeröhrenkrebs 1 Gallenblaſenkrebs 1 Krebs der BVauch
ſpeicheldrüſe 1 Diphtherie 1 Bronchiolitis 2 Blaufucht 1 Gehirn
blutung 1 Geſchwülſten des Unterleibs 1 Nierenentzündung l

n 1 Herzbeutelentzündung I infolge Erfrierens L
Ueberfahrens 1 dazu Totgeburten 3

n Halle V verſtarben 23 Perſonen und zwar an Magen
krebs 1 Gehirnſchlag 1 Eclampseia infantilis 1 Rhachitis 1
Arterioſkleroſe 1 Altersſchwäche 2 Lnes hberedltaria 1 Schlag
anfall feige Gehirnblutung 1 Magendarmlatarrh 1 Lungen
tuberkuloſe 2 Bionehitls obroniea Enteritis ehronſea l Zunge
entzündung 2 Miliartuberkuloſe Scharlach 2 Diphtherſe 1
eſniler Herzſchwäche 1 Unlerleibstyphus 1 Oarcinoma hepatis
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arkt am 7 Februar Butter pro Stückc r d Eler Piandel 1,20 1,50 Her
alle pro Stück 1,60 290 Hähne pro Stück 1,70 2,50 M
Tauben junge pro Stück 60 fa Gänſe pro Stück 4 biso Enten pro Stück 2,25 3,25 M Kaninchen pro Stück

20 M Faſanenhähne pro Stück 8,75 Aepfel pro
Korb 1,50 2,30 pro Mandel 20 60 Pfg Birnen pro Korb
1,60 2,50 M pro Mandel 25 80 Pfg Kartofſeln pro Zentner
3,50 4 5 Liter 35 40 Pfa Sellerie pro Stück 10 PfaRotlobl pro Stück 10 80 Pfg Weißkohl pro Stück 10 85 Pfg

Grünkohl pro Staude 10 Pfg m pro Stück 15Pfg Blnmenkohl pro Stück 20 46 Pfa Mohrrüben pro Mandel

10 25 Fig Kohlrüben pro Stück 15 Pfg pro
Liter 18 25 Pfg Kohlrabi pro Mandel 20 40 Pfg

7

Saalkreis Während auf dem neuen Braunkohlenwerke
Hermine Henriette II bei Döllnitz im unterirdiſchen

Aöbau früher Bergleute dann Pferde die Wagen be
förderten ſoll nunmehr eine Kettenbahn dies tun Die
Schienenſtränge ſind bereits gelegt und an der Vollendung des
Maſchinengebändes wird eifrig gearbeitet Welch bedeutende
Kohlenmaſſen hier gefördert werden erhbellt daraus daß täglich
ca 1500 beladene Wagen mittels der Drahtſeilbahn nach den
Hauptwerken bei Oſendorf überführt werden Beim Auf
graben einer Grabſtätte auf dem Friedhofe zu Lochau
wurden nebſt Gebeinen 7 Totenſchädel freigelegt
auch einige Kupfermünzen die von Fachkennern als
ruſſiſche bezeichnet wurden fanden ſich vor Jedenfalls
hat man es mit einem Maſſengrabe zu tun in welches
verſtorbene Krieger aus den Freiheitskriegen gebettet wurden
Jm vorigen Jahre wurde bereits ein ähnlicher Fund mit fünfZotenſchädeln gemacht Ein prachtvolles Meteor wurde
am Donnerstag abend kurz nach 6 Uhr von hier aus beobachtet
An Geſtalt und Größe einer mittleren Kegelkugel gleichend
ſchoß es von NW nach 80 und verbreitete eine derartige
Helligkeit daß das Abenddunkel tageshell erleuchtet wurde Die d
intereſſante Erſcheinung währte nur wenige Sekunden

Vereins Nacßrichten

Photographiſche Geſellſchaft in Halle Donnerstag 9 Febr
abends pünktlich 8 Uhr findet Projektionsabend im großen Hör
ſagale des neuen Anditorinmgebäudes der Univerſität ſtatt Herr
Profeſſor Dr Nachtweh ſpricht über Eine Reiſe nach
Amerika zur Weltausſtellung in St Lonis und führt eigene
Anufnahmen vor Für den Projektions Vortrag der gemeinſam
mit dem Tiergarten Verein am 10 Februar abends 8 Uhr in
den Kaiſerſälen veranſtaltet wird ſind Eintrittskarten zum
Preiſe von 50 Pfg für Mitglieder und 1 M für Nichtmitglieder
in der Verlagsbuchhandlung von Wilhelm Knapp Mühl
weg 19 und in der H Hothanſchen Hofmuſikalienhandlung
Gr Steinſtraße ſowie am Abend an der Kaſſe zu haben Vor
geſührt werden die Aufnahmen des Aſrikareiſenden C G
Schillings Es ſind bisher einzig daſtehende Leiſtungen
Die trefflichen Aufnahmen der afrikaniſchen Tierwelt verfetzen
uns mitten in die Wildnis Durch Seuchen und rückſichtsloſes
Jagen geht die einſt ſo überaus reiche und mannigfaltige
afrikaniſche Tierwelt ihrem Untergange entgegen Es iſt daher
von größtem Werte nicht nur gute Exemplare der ausſterbenden
Arten für unſere Mnuſeen zu retten ſondern auch das Leben und
Treiben der Tiere im Bilde feſtzuhalten Anfangs ſchienen die
Schwierigkeiten unbeſieghar Dem Elefanten Nashorn und
Löwen gegenüber muß die ganze Aufmerkſamkeit der Büchſe ge
widmet ſein Gleichwohl machte Schillings das ſcheinbar Un
mögliche möglich Er photogrophierte die Tiere bevor er ſie
erlegte Schon von ſeiner zweiten afrikaniſchen Reiſe brachte
Schillings ausgezeichnete photographiſche Ergebniſſe in die
Heimat Als er ſich zur dritten Reiſe rüſtete betrteb er die
photographiſchen Vorbereitungen mit beſonderem Nachdruck Er
hatte erkannt daß ſich Brauchbares nur erreichen läßt mit dem
Fernobjektiv und mit nächtlichen Blitzlicht Aufnahmen bei denen
das zu photographierende Tier ſelbſt den Blitz auslöſt indem es
ſich auf den aufgelegten Köder ſtürzt Er verfuhr hierbei
folgendermaßen Lebende Tiere für Löwen Leoparden und
anderes Raubzeug verendete für Schakale Hyänen u dergl
wurden als Köder ausgelegt und in größerem Umkreiſe mit
Fäden umgeben Das auf die Beute ſich ſtürzende Wild berührte
die in der Dunkelheit unſichtbaren Fäden und brachte das
gemiſchte Blitzynlver zum Aufleuchten Der Blitz brannte einen
Faden durch welcher den Momentverſchluß auslöſte Auf dieſem

Lege erzielte er geradezu herrliche Reſnitate Man ſieht ganze
Herden von Zebras Antilopen uſw zur Tränke eilen in dem
Angenblick wo das vorderſte Tier ſich zum Waſſer neigt flammt
der Blitz auf und die Aufnahme iſt geſchehen Wundervoll
heben ſich die grell beleuchteten Tiere von dem dunklen Hinter
grunde ab Bei einzelnen Bildern kommt der Schreck über den
auflenchtenden Blitz deutlich zum Ausdruck

Deutſcher Flottenberein Die Ortsgruppe Halle des deutſchen
Flottenvereins veranſtaltete am Montag abend in den Thalia
Feſtſälen eine Vorführung kinematographiſcher
Bilder die gut beſucht war Ein Vorſtandsmitglied begrüßte
die Erſchienenen und legte die Beſtrebungen des deutſchen
Flottenvereins dar Unter Muſikbegleitung begann ſodann die
kinematographiſche Vorſührung Die Bilder ſind deutlich und
klar und zeigen u a die Schlachtflotte in voller Fahrt Signal
übungen die Flottenparade vor dem Kaiſer am 7 Sept 1904
bei Helgoland Landungsmanöver und Torpedoſchießübungen
Der zweite Teil der Vorführungen brachte eine Weltreiſe zu
nächſt eine Dampferfahrt von Bremerhaven nach New DYork
dann die Niagarafälle Bilder aus Korea Japan Venedig und
Anſichten vom Gordon Benett Rennen Bilder aus dem ruſſiſch
japaniſchen Krieg beſchloſſen die Vorführung die vom Publikum
beifällig aufgenommen wurde

Bürger Rektungs Juftitut Die Monats Konferenz findet
Dienstag den 14 d M nachmittags 6 Uhr im Ratskeller
Reſtaurant ſtatt

Verein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt Sonnabend den
11 Febrnar abends pünktlich 7 Uhr fiüdet in Bad Witte
kind eine dramatiſche Abendunterhaltung ſtatt

Preußiſcher Beamtenverein Am Freltag den 10 Februar
wird im Evangeliſchen Vereinshauſe ein Vortragsabend ver
anſtaltet Herr Oberlehrer Stade wird unter Darbietung von

über Eine Reiſe nach Norwegen und Spitzbergen
rechen

Tetgiliſtenverband der Textil z Kurz Galanteriewaren und
verw Branchen zu alle eing Der Vorſtand ladet zu
der heute Dienstag abend 8 Uhr im Reſtaurant Mars
la Tour ſtattfindenden Generalverſammlung mit folgender

e rdnnh ein I Beſprechung über die beantragte Er
richtung einer Fortbildungsſchule für weiblicheAngeſtellte 2 Rechnungslegung 3 Vorſtandswahl

Verband deutſcher Bnreaubegmten Sitz Lelpzig Kreis
verein Halle Die am Sonnabend ſtaltgefündene ordentliche
Hauptverſammlung war die erſte unter der Herrſchaft der ſeit
dem 1 Jannar in Kraft getretenen Hatzungen Durch dieſe find
die Rechte und Pflichlen der Mitglieder bedeutend erweitert
Zunächſt gelangten die im Entwurfe vorliegenden Satzungen des
dieſigen Kreisvereins zur Annohme Der Kaſſierer erſtattete den
Kaſſenbericht und wurde ihm Entlaſtung erteilt Dem Kreis
vereine gehören zurzeit 188 ordentliche über 18 Jahr alte und
69 außerordentliche unter 18 Jahr alte zuſammen 207 Mit
teder an Der i danfgbeiran beträgt für erſtere 8 für
tere 4 M jährlich Am 7 wird ein für Verbands
zlieder und Arbeitgeber unentgeltlicher Stellennachweis er

Vorſteher Barthpldt 1 Schriſtführer
1 Vorſitzender Bureau Vorſteher Heger 2 Vorſitzender Bureau

n n gen e2 Schriſtführer Regiſtrator Klingner als Kaſſenführer BureauVoheher eußberg und BVenner als Beiſitzer Als Koſſen
prüſer wurden die Herren Haaßengier und Lüttig als Ver

nügnngsausſchuß Miſglidder die Herren Schmidt Lunze undPelbner und als Verwalter der demnächſt zu errichtenden
Bücherei Herr Burean Vorſteher Beuner gewäblt Als Ab
geordnete zu dem am 7 Mai in Magdeburg ſtattfindenden
Bezirkstage der Vereine in der Provinz Suchſen und dem
Herzogtum Anhalt wurden drei Mitglieder gewählt

Turneriſches Der techniſche Ausſchuß des Nordoſſitbüringer
Turngaues hielt am Sonntag im Sporthotel eine Sitzung ab
in der ein einheitlicher Turnplan für die in dieſem Jahre ſtatt
findenden Vorkurnerſtunden aufgeſtellt und die Tage für die Ab
haltung der Turnſtunden keyt wurden Bezirlsvorturner
ſtunden finden ſtatt am 9 April 14 Mai 10 September und
29 Oktober und Gauvorturnerſtunden am 25 Jnni und 19 No
vember Außerdem wird am 19 Juli ein Probeturnen der Gau
riegen abgehalten die ſich am Kreisturnen in Altenburg beteiligen

Verein ehem prenßiſcher Garde Halle S Am Sonnabend
fand im Goldenen Schiffchen die ordentliche gautbeſuchte
Generalverſammlung ſtatt Nach dem vom Vorſitzenden aus
gebrachten Kaiſerhoch wurden Nenaufnahmen vollzogen und
ſodann der Jahresbericht erſtattet Danach zählte der Verein
am 1 Januar 1905 5 Ehrenmitglieder und 128 aktive Mit
glieder Die Reviſoren berichteten über die Kaſſenverhältniſſe
die in beſter Ordnung befunden waren Dem Vorſtande wurde
Entlaſtung erteilt Für das laufende Jahr wird eine Be
erdigungsbeihilfe in Sterbefällen von 75 M feſtgeſetzt Durch
Zuruf wurde der bisherige Vorſtand wieder als ſtellvertr

chriftführer Kamerad Richter und als dritter Veiſitzer Kamerad
Schulze III gewählt Am 25 Februar hält der Verein ſein
Wintervergnügen im Sporthotel ab

Grundbnuchrecht Ueber dieſes Thema ſpricht am Mittwoch
en 8 Februar abends 2 Uhr Herr Jnſtizrat Elz e im

Chriſtl Verein Junger Männer Weidenplan 5 Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Die Jlluſion der Bühne
Wer am geſtrigen Abend in das Vereinslokal der Liter ari

ſchen Geſellſchaft Halle a die Loge zu den fünf
Türmen in der Albrechtſtraße in der Meinung gekommen war
über die Entſtehung der Bühneneffekte die Theatermaſchinerie
die Geheimniſſe der Jnſzenierungskunſt die Tätigkeit der Regie
die Arbeit des Perſonals hinter den Kuliſſen während einer
Vorſtellung etwas Näheres zu erfahren der erlebte eine Ent
tänſchung Als Thema des angekündigten Vortrags ſtand auf
den Einladungskarten Die Jllnſion der Bühne und jeder er
wartete wohl über den techniſchen Apparat der Bühne intereſſante
Auſſchlüſſe zu erhalten zumal als Vortragender der Regiſſeur
des deutſchen Schauſpielhauſes in Hamburg Herr Dr Carl
Heine verzeichnet war Leider aber ging dieſer auf die
techniſche Jlluſion der Bühne faſt gar nicht ein ſondern behan
delte nahezu ausſchließlich die künſtleriſche Jlluſion die Jlluſion
die durch das Spiel der Darſteller und den Dialog des Stückes
in den Zuſchauern hervorgerufen wird Er gab alſo ſeinem
Thema eine Wendung ins Pſychologiſche und es wäre darum
richtiger geweſen wenn er von vornherein ſein Vortragsthema
prägnanter gekennzeichnet und nicht Hoffnungen erweckt hätte
die auf eine Jlluſion der Zuhörer hinansliefen Das eigentliche
Thema des Vortrags war Die Einwirkung einer Theatervor
ſtellung auf die Einbildungskraft der Zuſchauer Die allge
meinen Ausführungen des Vortragenden waren ſtellenweiſe
etwas allzu populär das Wort im üblen Sinn genommen
mit billigen Witzen untermiſcht und mit Bemerkungen geziert
die nur Kopſſchütteln hervorrufen konnten Das geiſtige Niveaun
einer Literariſchen Geſellſchaft ſollte ein Vortragender doch nicht
ſo uiedrig einſchätzen daß er annimmt ſie könnte an Wen
dungen wie Das Verhältnis der Zuſchauer zu der Bühne ſei
kein Liebesverhältnis Gefallen finden Der Vortragende be
gann mit der Erzählung von zwei Anekdoten Jm Hochſommer
ging einmal ein Bauer ins Theater Das Stück das gegeben
wurde ſpielte im Freien und plötzlich griff ein Unwetter
in die Handlung ein Wie der Bauer das ſieht fährt
er auf mit dem Rufe Um Gottes willen Mein Weizen
meine Gerſte und ſtürzt aus dem Theater hinaus
Er war der techniſchen Jlluſion der Bühne zum Opfer ge
fallen Der Held der anderen Anekdote war ein Subaltern
beamter der mit ſeinem Sohne zum erſten Male im Theater
war e dem Stücke trat ein Miniſter auf der ſeinem Freunde
ein tiefes Geheimnis anverkrauen wollte Der Darſteller ſah
ſich nach allen Seiten um ob auch kein Lauſcher in der Nähe
ſei Da ſteht der kleine Beamte auf und zieht ſeinen Sohn mit
den Worten hinaus Komm wir wollen hinausgehen Die
Herren wollen allein ſein Jn dieſem Falle hatte der
Beamte unter der Einwirkung der künſtleriſchen Jliuſion
geſtanden Hierzu führte der Vortragende noch folgendes aus
Die Einbildungskraft im allgemeinen ſei gegen frühere Zeiten
ſehr zurückgegangen Wo früher ein paar Andeutungen genügten
müſſe jetzt ein ganz komplizierter Apparat aufgeboten werden
um in den Zuſchauern die Jlluſion zu erzengen Unſer ganzes
Zeitalter habe eine ausgeſprochene Tendenz gegen jede Jlluſion
woran in erſter Linie der koloſſale Aufſchwung der Natur
wiſſenſchaften und der Technik ſchuld ſei Die Menſchen wurden
poſitiv wurden realiſtiſch Außerdem ſeien wirtſchaftliche
Klugheit und Kaufmannsgeiſt hinzugekommen Die Kunſt
anſchaunng des Naturalismus ſei nichts anderes als
das Prinzip des Poſitivismus in der Kunſt Auch der
Betrieb der Kunſt fange an kaufmänniſch zu werden er
ſpezialiſiere ſich und ebenſo begänne das Theater ſich zu
ſpezialiſieren und kanufmänniſch zu werden Fünf Syſteme
hätten ſich herausgebildet Erſtens das Starſyſtem welches auf
der beabſichtigten Ungleichheit der Kräfte beruhe Neben dem
minderwertigen Enſemble werde ein berühmter Gaſt ein Star
engagiert Daß dabei die Jllnuſionskraft der Bühne verloren
ehe ſei ſelbſtverſtändlich denn die Ausgeglichenheit der Kräfte
ei der Nährboden der Jlluſion Künſtleriſch komme dieſes
Syſtem nicht in Betracht Ebenſowenig das zweite das Spar
ſyſtem welches darauf bernhe daß man nach und nach das
Nivegau des Theaters herunterdrücke die beſten Kräfte weggehen
laſſe und keine neuen Dekorationen anſchaffe Das dritte Syſtem
ſei das der künſtlichen Monopoliſierung das vierte das Rainſch
ſyſiem das fünfte der Raubbau Letzteres iſt das Verfahren
ein zugkräftiges Stück ſo lange zu geben als es noch irgend
lukrativ erſcheint Durch dieſes Syſtem iſt der Repertoire
Schauſpieler früherer Jahrzehnte unnütz geworden Ein Stück
wird in einer Saiſon ſo abgeſpielt daß es in der nächſten
Saiſon nicht wiederkehren kann Das vornehmſte Syſtem iſt
das des täglich wechſelnden Repertoires Da bleiben alle Stücke
friſch und die Schauſpieler ermüden nicht ſo leicht da ſie täglich
vor neue Aufgaben geſtellt werden Ferner bleibt die Ein
bildungskraft der Zuſchauer dabei erhalten Nach dieſen Dar
legungen die nur wenig mit dem eigentlichen Thema des Vor
trags zu tun hatten wandte ſich der Vortragende dazu das Ver
hältnis von Publikum und Bühne näher zu beleuchten Der Stoff
der Vorſtellung das auſzuführende Stück müſſe geeignet ſein das
Publikum zu illuſionieren Dazu gehöre daß der Dichter und das
darzuſtellende Werk einerſeits und das Publikum andererſeits aufder
gleichen Stufe der Kunſtanſchauung ſtänden Sonſt könne es ſich
ereignen daß ein Stück das an ſich gut ſei doch durchfalle
Auch das dramatiſch Wirkſame ſei kein feſter Begriff ſondern
wandele ſich mit der allgemeinen Kunſtanſchauung m
Jahre 1889 noch wurde Björnſons Ueber unſere Kraft für
unaufführbar gehalten 1886 endete ein Verſuch der Aufführung
n Kopenhagen mit einem vollſtändigen Figs o Der Vortragende

nal n nun Ueber unſere Kraſt als Muſterbeiſpiel und ent
r e imiialleder z melegen x z der iwaltung wird Bureau an eauftra

Die Vornandewabl ergab folgendes Reſultat Regiſcxator hre
wickelte hieran ſeine Darlegungen über die JUnſion der Bühne,

J

Von Jnter war dabei ſelne Bemerkung daa 3 deutſchen Schauſpielhanſe in
24 Perſonen mitwirkten Es waren zur rvorrufung de
Jluſion 6 Keſſelpanken 2 Klaviere und eſne Orgel ötte
Die Hanptilluſion wird dem Vortragenden zuſol e
durch den Dialog und die dadurch zum Ausdruck gebracht
Stimmung hervorgerufen Die Hauptſache bleibe Nede
wegung Stellung Miene der Darſteller Die Jlluſion beſte
der Wortbedentung nach darin daß jemand etwas einlencht
Es paſſe darauf die alte Schuldefinition für glanben nämlich
für wahr halten auch das was man nicht ſieht Jn erſter Linſ
müſſe eine abſolnte Stileinheit bewahrt werden Jünſion ſe
nichts anderes als ſtreng feſtgehaltene Stileinheit Der Vortr
war gleich den früheren ſehr gut beſucht Zum Schluß wurde
Herrn Dr Heine von einem Teil des Publikums Beifall g
ſpendet Der nächſte Vortrag wird von Prof Alfred Lichtwart
Hamburg gehalten und hat zum Thema Vom Sammeln S
die Themata der beiden Februar Vorlräge für eſſ
Literariſche Geſellſchaft beſonders glücklich gewählt
darüber kann man verſchiedener Meinung ſein

Dr Ploch

c

Richtiges Recht
Jm 4 Vereinshaus Vortrag ſprach am Montga

Herr Prof Dr Stammler über Richtiges Recht Schon
Antigone führte Redner aus antwortete dem König Kreon als
die Liebe zum toten Bruder ſie das Geſetz hatte übertreten
laſſen Wohl wußte ich was Geſetz war aber ſein Jn haſt
war nicht richtig Dieſer Kampf zwiſchen dem was der Stagt
verordnet hat und den Fragen und Zweifeln ob das alles auch
richtig ſei was das Geſetz verlangt geht durch die ganze Ge
ſchichte und taucht jeden Tag aufs neue auf unſere ſozigle
Frage iſt nur das Streben nach der richtigen Ausgeſtaltung
unſeres Rechtes Es ergeben ſich dabei zwei ſchwere Fragen
Jn welcher Methode kann ich den genanen überzeugenden Be
weis führen daß ein beſtimmtes geſetzliches Verhalten richtig iſt
oder nicht und was iſt damit anzufangen Man pflegt zu
ſagen das und das widerſtrebt meinem natürlichen Rechtsgefühl
und will damit ſagen daß einem die Handlung eines anderen
als rechtswidrig erſcheine Die Erkenntnis des richtigen Rechtes
will durch tanſendfältige Beobachtungen erworben ſein und er
gibt ſich aus Ethik und Moral Der Grundgedanke von dem
alles abhängig iſt ob eine Anordnung richtig iſt oder nicht iſt
der Gemeinſchaftsgedanke ſich nämlich gegenſeitig zu
helfen zu unterſtützen und Rückſicht auf einander zu nehmen
Wenn wir ſagen Das iſt nicht recht von dem und dem ſo
meinen wir damit daß er ſich iſoliert nur an ſich ſelbſt gedacht
hat es ergibt ſich die Vernachläſſigung des Gemeinſchaft
gedankens Hier iſt auch der Punkt wo die Frage der Ve
rechtigung der Syndikate Kartelle Truſts c einſetzt
Die Durchführung des Gemeinſchaſtsgedankens gebietet alsdann
daß niemand vereinzelt hinausgeſtoßen werden ſoll der ein
Recht bat auf Teilnahme am ſozialen Leben und daß jeder der
zur Gemeinſchaft gehört als Menſch reſpektiert werden ſoll Zu
verhindern daß keiner dem andern zum Opfer fällt iſt Aufgabe
der Erwägungen der Jnſtiz Hierzu ſind ihr gegeben das
Strafrecht das nach dem Buchſtaben richtet das Verwaltungs
recht das nach Zweckmäßigkeit oder richtiger Gerechtigkeit aus
geübt werden ſoll das Bürgerliche Recht deſſen Auslegungen
auf der Grundlage von Treu und Glauben erfolgen ſollen
Konflikten iſt bei allen nicht anszuweichen denn der Jnhalt
des Rechts iſt ſtaubgeboren und dein Wandel unterworfen Jn
der Möglichkeit die Zahl und die Heftigkeit dieſer Konflikte zu
mindern liegt der ſoziale Fortſchritt Herr Profeſſor
Stammler deſſen Vortrag durch Heranziehung zahlreicher
Beiſpiele ans alter und neuer Zeit aus Ferne und Nähe auch
für den Laien ſehr intereſſant war fand den Dank der zahl
reichen Zuhörer durch lebhaften Beifall J E

Neues Theater 6 Februar
Das Glück im Winkel

Schanſpiel in 4 Akten von H Sudermann
Die geſtrige Aufführung des Glücks im Winkel des vierten

Werkes des Sudermann Zyklus bewies daß der Bahnbrecher
der Realiſtik trotzdem ihm Muſe und Kritiker nicht mehr ſo hold
ſind wie früher noch nichts an Popularität eingebüßt hat Die
Vorſtellung erfreute ſich eines ausgezeichneten Beſuches und das
Enſemble des rührigen Theaters erntete wohlverdienten Beifall

Wir begegnen in dieſem Schauſpiel einer charakterfeſten Frau
einem pflichtgetrenen Ehemann einer erblindeten Tochter die
inſtinktiv Glück und Unglück fühlt und einen Zauber von Poeſie
um ſich breitet und aufrichtigen Freunden die das Glück im
Winkel verſchönen Da hinein fährt der brutale Lebemann
einer von den Unbeſiegbaren die vor keinem Mittel das Weib
zu erobern zurückſchrecken Es ſind zum Teil Geſtalten die
man nicht nur bei Sudermann ſondern auch bei anderen Mo
dernen trifft und die ihre Bühnenwirkung nie verfehlen be
ſonders dann nicht wenn ſie wie hier von lebenswahrer Nakür
lichkeit ſind Dieſe Sehnſucht nach den unerfüllten Jngend
träumen dieſes Vibrieren einer gemarterten Frauenſeele das
aus dem Drama herausklingt läßt die Schwächen des Werkes
mehr in den Hintergrund treten Guſti Kollendt ſpielte
die Frau des biederen Rektor Wiedemann und zeigte als liebe
volle Mutter als gequältes Weib und pflichtgetreue Gattin daß
ſie zu charakteriſieren verſteht Herr Jrwin gab den Rektor
mit wohltuender Natürlichkeit Herrn Nebel liegt die Rolle
des Freiherrn von Röcknitz beſonders gut Mit Nonchalance
und Energie ſtattete er dieſen Weiberfreund aus Frl Martha
Graben war als blinde Tochter des Rektors von inniger
Einfachheit Die kleineren Rollen Betting von Röcknitz Frl
Waldmann Kreisſchulinſpektor Dr Orb Herr Weber
Frau Orb Frl Elſe Steinberg und Lehrer Dangel Herr
Bols waren paſſend beſetzt ſo daß das Stück bei auſmerkſamer
Regie zu einer exakten und abgerundeten Darſtellung gelangte

Z

t1, e Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Perantwortung

Petition für die Kanäle
Wir die Schiffer Sozietät von Alsleben und Umgegend

haben in Jhrem werten Blatte geleſen daß die Delegierten des
Bundes der Landwirte bei einer Zuſammenkunft in
Halle beſchloſſen haben ihre Vertreter im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe zu erſuchen gegen den Mittellandkanal ſowie
überhaupt gegen den Bau von Kanälen zu ſtimmen Die hieſige
Sozietät mit 150 Schiffseignern hält es dementgegen an der
Zeit daß alle Schiffervereine an Saale und Elbe und auch
die übrigen dem Vereine nicht angeſchloſſenen Schiffsherren an
das Abgeordnetenhaus mit einer Petition herantreten daß die
Kanäle gebaut werden denn es kann doch nur zum Segen des
Vaterlandes gereichen wenn der Oſten mit dem Weſten durch
Waſſerſtraßen verbunden wird Hoffentlich e dieſe Zeilen
den Anſtoß zu einer ſolchen Petition A Schiffseigner

Mund auf Nun ſag einmal Ah
Na der kleine Kerl iſt erkältet Hals gerötet aber kein
Belag Jch bin nun nicht für Träunkchen und Tee
Kaufen Sie lieber eine Schächtel Sodener Mineral
paſtillen aber die echten von Fay Koſten übrigene
nur 85 Pfg Die Paſtillen wenden Sie nach Vorſchri
an Gebrauchsqnweiſung liegt jg bei und daun
ſollen Sie ſehen daß ſehr ſchnell alles wieder in Ort
nung iſt Adien mein Junge Deine Mamng ſoll di
nur immer fleißig Jay s Sodener geben
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Fremdeuliſte Angekemmene Fremde vom 6 bis 7 Febrngr

tad Hamburg Baurgt Görard ausOotel Sinn Rabe aus Dresden Violin Virtnos
Berlin ſttenbey aus Berlin Kaufleute Rich Schmidt

deburg Ad Hoppe qus Stendal Vibrans ausaus Man Jeniſch aus NRürlingen Otto Burkbardt
Dresden nover Sigismund Ehrlich aus München N
aus r ans Burg Panl Hecht Th Glück Meyer Wulff
Tr Max Hardl Hugo Mever aus Berlinhof d Hotel Vode Kloſtergqutspächter Endlich mit

Gras Kloſter Dondorf Landwirt Goldke aus
ranaw Dr Kittel mit Fran aus Annabhütte Leulnigelurt Roſt aus Hagenqu Fabrikant Moratzky aus

zmil Senff aus Düſſeldorf Dr med Hennig
Fabrikbeſitzer Fedor Silber u Rentiere

Rittergutsbeſitzer Leutnant
Wilhelm Silber au

Aloe aunnover
Wele Silber aus Zabrzeu ans Samoklers Ingenieur Munds mit Fran

e

Bekanntmachung
iſten und Landwehrlente J Aufgebots aller Waffen welchee ckeſtrpineß Erſatz für ausſcheidende Mannſchaften in die Oſtaſiatifche

Beſaunngöbriande einzutreten können ſich
bis ſpäteſtens 18 Februar 1905

zgli r vormittags perſönlich oder ſchriftlich unter Vorlegung ihreszen Kommando Zimmer 20 meldenFa Vemerkt wird daß nur Leute mit durchans guter Führung bei vorhandener
Tropendienſtfäbigkeit auf Einſtellung rechnen können

Die Unterſuchung geſchieht beim Bezirkskommando koſtenlos für die Reiſe
behnſs Unterſuchung können Koſten jedoch nicht vergütet werden

Die Mannfchaften müſſen ſich vor ihrer Einſtellung für die Zeit bis zum
September 1907 zum Dienſt in Oſtäſien vertragkich verpflichten
Beſtimmungen über Einſtellung wie Höhe der Gebührniſſe können beim

Bezirkskommando eingeſehen werden
Halle g/S den 31 Jannar 1905

Königliches Bezirks Kommando
Der am 20 Janngr d Js gegen den Arbeiter Otto Schönig aus Halle

g S erloſſene Steckbrief iſt erledigt 8 L 3804
Halle a S den 4 Februar 1905

Der Erſte Stagatsantvalt

Bekanntmachung
Die bei der Provinzial Städte Feuer Sozietät der Provinz Sachſen Ver

ſcherten in Halle a S werden bierdurch benachrichtigt daß die Erhebung der
Beiträge ſür ihre Verſicherungen und zwar bezüglich der Jmmobiligar
Verſicherungen ſür das II Halbjahr 1904 bezügtich der Mobiliar Verſiche
rungen ſür das J Halbjahr 1905 nach drei Vierteln vom Beitragsverhältnis
durch die ſtädtiſchen Steuererheber in nächſter Zeit bewirkt werden wird

Merſeburg den 2 Februar 1905
Der Geuneral Direktor

der Provinzial Städte Feuner Sozietät der Provinz Sachſen
i Baege

Bekanntmachung
Die Entrichtung der auf einer großen Anzahl hieſiger Grundſtücke für die

Kämmerei baſtenden meiſt nur kleinen Beträge an Erb und Kalandszinſen
Heugeldern und Lehngeldern bei Beſitzveränderungen iſt mit vielen Unbequem
tichkeiten für den Berechtigten ſowohl als für die Verpflichteten verbunden Es
wird deshalb die Ablöſung der genannten Gefälle angelegentlichſt empfohlen

Halle a S den 21 Jannar 1905
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Das nene Städtiſche Muſenm anf der Moritzburg iſt bis auf weiteres

zeöfſnet Sonntags von 112 Uhr und Mittwochs von 111 Uhr
Halle a den 28 Oktober 1904

Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die Verſteigernug der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im
Mongt November 1903 verſelten nud ernenerten Pfänder welche die
Pſandunnnern von 74421 bis 77336 tragen und über welche die
Pfandſcheine in gelbe Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 22 Febrngr 1905 und an den darauf folgenden
Tagen im Aunftionsiokal des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinven und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern antveſend iſt un 9 Uhr vormittags und un
2i/2 Nhr uachmittags

Es kommen Taſcheunhren aller Art ſonſtige Gold und Silbergegenſtände
wie Kelten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leibe und Bettwäſche Schuh
verkenne und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen
zum Verkauf

Einlöſntgen und Erurnernngen verfallener Pfänder finden unr bis
znm 21 Februar 1995 ſtatt worauf das beteiligte Publikum beſonders
anfnerfian gemacht wird

dallte g/S den 24 Januar 1905
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die bieſige ſtädtiſche

katholiſche Volksſchule findet in dieſem Jabre qm
Montag den 13 Frbrunar 1905 nachmittags 5 Ubr

m der katholiſchen Volksſchule Olegriusſtraße 7 im Amtszimmer des Herrn
Rektors Splett ſtatt

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 Juni 1905 6 Jahre alt wird
Kinder die dieſes Alter nach dem 30 Juni 1905 erreichen werden nicht in
dieſem ſondern im nächſten Jnbre in die Schule aufgenommen

Vei der Anmeldung ſind der Jmpf und der Tauſſchein vorzulegen
Im übrigen wird noch darauf aufmerkſam gemacht daß die Unterlaſſung

der Anmeldung eines ſchulpflichtigen Kindes den zur Anmeldung Verpflich
feten ſtraſſällig macht

Halle a S den 28 Januar 1805
Der Magiſtrat Schuldeputation

Staude W r

Bekanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen

Peehhofe ſindet am Sonnabend den 11 Februar 1905 ſtatt
Die VPerwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viebbofes

Reimers Direktor
III

eine verlorene Police betreffend
Die von uns für den Kanſmann Herrn Carl Andvrens Riemann in

VBardelegen ausgeſfertigte Police Nr 155366 vom 3 März 1891 iſt an
geblich abhanden gekommen Wir machen dies hierdurch mit der Erklärung
ekannt daß wenn ſpäteſtens bis zum 10 Auguſt 1905 ein Berechtigter ſich
ei uns nicht meldet das fragliche Dokument für kraſtlos erklärt wird

Halle g d den 6 Februar 1905
Lehbens Pensions leibrenten Versfeh Gesellsehaft a

Iduna zu alle a S
Die Dir ekttiovonC Oſt erloh

V a e eSoydüta sche höhere Mädchenschuſe
Karlistrasse G

Anmeldungen von Schülerinnen für sämtliche Klassen 10 nimmttäten I Uhr entgegen die Vorsteherin Emma Seydlitsa

Kindergarten an 13r Sländige gewiſſenhafte Veanſſichtigung der Kleinen durch die zabl
Llchen Semingriitinnen

arg Wer caur f

m

nd Eiſengießerei die mit ihren patentſerten konkürrenzſos daſtebenden
S alitäten gut eingeführt iſt ſtellt fein Etahbliſſement DOöojekt ca 150 000

e wegen Burrnhefetzung unter kulanteſten Bedingungen zum Verkauf
r en unter M B v21 an Mansenetein Voglier

Oſtroppa Am lsgerichtsrat Feige mit Frau aus Breskan
Rittergutsbeſitzer Sch
Knoche aus Wall
Dr Bodenſcher aus
Rittergut Groß Oswo bei
Bauinſpektor Gadow aus

ans Düſſeldorf
Braunſchweig Rittergutsbeſitzer Lück aus Trebitz Ober
Ingenieur Mayer aus Berlin
Kauflente Großheim aus Dresden Jsraels aus Weener
Bunge aus Magdeburg Moſes Berkowitz aus Charlotten
burg Gallus aus Sommerſeld Julius Loewendahl aus
Löln Heydenbeim aus Nürnberg Zwirner Schufter
Forſtländer Schlochauer Seelig Barlenſtein aus Berlin

neider ans Metow Gulsbeſiwer
vitz Stadtrat Grope aus Magdeburg

Berlin Frl En Braune voHettiſtedt W Eiſenbabn
Dorimund BergwerksbeſiGer
Rechtsanwalt Dr Hahn ans

von Sachs ans Wien

ans Dresden

Jagd Verpachtung
Die Jagdnutzung in den unmittelbar

an der hieſigen Vabhnſtglion um hieſige
Stadt gelegenen drei ſtädtiſchen Jagad
bezirken die zuſammen ca 1430 ha
Acker Wald und Wieſen enthalten ſoll

Freitag den 24 Februar er
vormittags 19 Ubr

an Magiftratsſtelle hierſelbſt unter
den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen auf ſechs Jabre am
20 Auguſt d Js beginnend meiſt
bietend verpachtet werden
Gräfenhainichen 21 Jan 1905

Der Magiſtrat

2 J 3 eZwangsverſteigerung
Mittwoch den 8 d Mts6 vorm

11 Uhr werde ich im Verſt Lokale
Ratswerder 3 Parndies

1 Ladentiſch 5 Waxenregale 1 Ver
vielſältigungs Maſchine Multgtor
1000 St blane Aktendeckel 47 Rollen
Sekarepapjer 50 kg Lederpnppe
2100 Stück Schnellheſter 2 große
Toſeln 1 große Brieſwage 1 Soſa
1 Vertiko i Teppich 1 Bücherregal
9 Wandbilder 1 Schreibſeſſel 1Näh
maſchine 1 Herrenſahrrad 1 Eis
fehrauk 1 Salontiſch 1 Gaskrone
1 Poſten Sammet 25 Stück Strauß
und Reibherſedern 20 Rollen ſeid
Band 12 Paar Kinderſtieſel und
34 Paar Damenſtieſel und Schuhe

öffentl meiſtb geg Barzahl verſteigern
olle Gerichtsvollzieher

in Halle a S
Rittergut

mit guten Gebänden und vorzüglicher
Jagd bei 2 300 900 Anzahlung zu
kanſen geſucht Offerten erb an Heinr
Braſack Leipzig Mariannenſtr 101 J

Hof Verkauf in Holstein
Klein Hof 54 Hektar 216 Morgen

in guter Kultur 15 Min von Fabrik
n Garnisonstadt Neumünster m voll
Besehlag 2 bill Preis von 65,000 Mk
zu verk Anzahl 1/4 Besitz würde e
Grundst i Halle m in Zahl nehmen
Ausk ert Arendt Co AltonaGütermakler Marktstrasse 2

Väckerei mit Grundſtück
in größerer Stadt Anhalts krankheits
halber verkänuflich Wöchentlicher
Umſats 35 40 Sack Mebl Preis37,000 Mk Anzablung 12,000 Mark
Uebernahme ſofort oder ſpäter Näh
unter M S hauptpoſtl Deſſan
Speditions GeſchäftsVerkauf Ein

nachweisl gutgeh Speditions Möbel
transport und Fubrgeſchäſt verbunden
mit Petroleum Niederlage u Ageniur
Babngleisanſchluß ſchöne Wohn und
Wirtſchaftsgeb gr ſchöner Garten paſſ
ſür jede Fabrik Anlage in Stadt Näbe
von Halberſtadt iſt ſehr preisw zu verk
Selterswaſſer n Limonadeunfabrik

Verk Eine gutg Seltersw u Limon
Fabr verb m Fiſchw Engros Handel
ſowie Vertret mehr gr Firmen iſt weg
Krankheit d Beſitzers zu verkanfen Es
ſind 3 Pferde große Geſchäſtswagen
Kutſchwagen ca 50,000 Flaſch 2e vorb

Näheres erteilt L Köthe Staſß
furt Fernſprecher 489

G Oea 13 600 qm Banland an zwei
Straßen direkt in Ammendorf zu
verkaufen Offerten unter A 17602
an die Expedition

Hhpotheken Kapital
10 Jahre feſt bis 60 h der Taxe
M Oberlaendoer

Rank Kommäission
Alte Promenade 6 Tel 1149

10,000 11,000 Markt
zum 1 April zu verleihen Off unter
B z 8057 an Nnud Moſſe Halle

Zachmann e ſehr rentabl Maſchine
ſucht zur Gründung e kl Maſchinen
ſabrik Teilhaber mit 20,000 Mk Off
unter O 1693 an die Exp d Zig erb

HeiratwiünsehtWaise mittelgr korp
häusl erz Verm über 100,000 m solid
Herrny stattl Fig Verm Nebens Gekl
Zusehr u ides Berlin Postamt 18

Glückl Heiraterſehnt jg Dame ohne
Anbang 350,000 Verm m ſol Herrn
w auch oh Verm Aufr Off an Liebes
glück E R Berlin 8S0 26 Rückp

Kanfinnnn
32 Jabre alt evangeliſch in ſelbſt
ſtändiger geachteter Stellung mit
baren Einkommen wünſcht ſich mit

äuslich und wirtſchaftlich geſinntem
Fräulein oder jüngerer Witwe mit
größerem disponiblen Vermögen zu
verheiragten Werte Damen od Eltern
die dieſem ernſtgemeinten Geſuch Ver
trauen ſchenken belleben nähere An
M unter L O 4691 bei Rudolfosse in Chemnitz r
Für Diskretion bürgt Ruf u Exiſtenz

Dex Inhaber einer in der Provinz Sachſen belegenen Maſchinenfabrik 3
1 Doppelvnlt1 Schreibmaſchine 1 Kopierpreſſe

eich Diplomaten Schreibtiſche mit
Seſſel verkauft Geiſtſtraße 25

r Schellfiſch Seelachs gr Auswahl
Apfelſin u Zitron ſämtl getr Kompot
früchte b Herm Liucke Alter Markt 31

e e
Jn vorzüglicher Geſ haſtelage

vermieten,

Kroses er Lacigen
ev mit vielen Nebenränmen geelWe Br w langte r Konſektions 2c Geſchäſte zu

iſt ein

2 an Rud Mosse Halle S

ver ſofort oder I April zu vermieten
B

R ESü H
Jg Mädch find liebey Aufn z wirtſch

u geſellſch Ausbild Gründl Unterr in
all Kunſthandarb Schneid Wßn Putz
fremd Sprachen d nationale Lehrkräſte
Meth Berlitz Muſik Malen c Beſte

Empf aus erſten Kreiſen Proſp poſtfr
Klara Havrtini Jnh der Jnduſtrie

und Kunſtgewerbe Schnule
Alte Promenade 35

zwiſchen Hauptpoſt und Stadttheater

Töchter Penſtonat Deſſan
Fortbildung in Sprachen Wiſſenſch

gepr Lehrerin Muſik Handarb ge
ſellſch Formen Erlern d Hausbalis
Für noch ſchulpfl Mädchen höh Töchter
ſchule mit Semingar Allererſte Refe
renzen Näheres Proſpekte
Gertrud Uhlich Wilhelmſtr 30

Suche zu kaufen
Halleſche Privatpoſt Marken

Conrie rHabe abzugeben Kaſſapr freibleibend
Somalifüſte 4,25 75 5

kopfſtehendes Mittelſtück K Cat
200 nur 50Reichéspoſt 2,3 5 Satz nur 5,50

Venueznelga 12 verſch Reſellada Senſ
Cat 4558 Satz nur 1,50

Serbien 5 grün 10 roſa Totenmaske
nur 0,65

Nur ſchriftliche Erledigung erbeten

We lein Eeikf
Briefmarken engros

v Ranniſcheſtraße 17 r
Billigſte Bezugsquelle

für eiſernes Banmaterigl als
gußeiſerne Sänlen und Fenſter
ſchmiedeciſerne Träger und

Kuhring Einfafſfungen ſowie für
div landwirtſchaftliche Maſchinen
Landsberger aschinenſabrikund i engiesserei
in Landsberg bei Halle a S

Kanufe ſtets
Warenſchränke Kaſtenregale Laden
tiſche ganze Nachlaſſe von Möbeln

Piauinos Geldſchränke 2e
Frieäriech Peileko

Halle a S
Geiſtſtraße 25 Telephon 2450
NB Kauſe auch ſtets ganze Lager

neuer Möbel
II Seifert Vurgftraſte 8

empfiehlt Waſchgefäße Reparaturen
werden ausgeführt S Kein Laden

Samos Auslesse
S vr Fl A 125 8 Fl v 3,50

A Hrn WarenGr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

II n III Etage herrſchafiſich eingerichtet 4 Zimmer
Küche Mädchenzimmer Speiſekammer und Zubebör W550 Mart Gas Waſſer Kloſett

Nendreieh Schmeerſtraße 9
Herren Kuabengarderoſe
wird ſchnell und ſauber ausgebeſſert
umgeändert gewendet und gebügelt
nene Anzüge nach Maß Garantie für
guten Sitz Albrechtſtr 16 Hof l Et
Langi beſtens empf Wochenpflegerſnf egerinempf ſich,a außerh Halberſtädterſi 10 p

r Kaurertti
alte Zabugebiſſe je älter die
ſelben ſind deſto lieber
u zabhle a Zahn in Kautſchukfaſſung mſt
10 Pfa in Goldfaſſung a Zahn mit
30 50 Pfg Hademar ReiterTaubenſtraße 11 Hof parterre
Anzutreffen nifk vorm 10 Komme
auf Poſtkarte auch gern ſelbſt ins Haus

Nen Gebrnnonel
Gelegenheitskaufe

zu
e Wohnnngs Einrichtungen

vom einfachſten bis eleganteſten
ſerner

Kontor Reſtanrgtions und Laden
Einrichtungen

jeder Art verkauft wie bekannt billig
und reell

Friedrich Peileke
Telephon 2450 Geiſtſtr 25

Alte Möbel nehme ſtets in Zahlung
1 Drebbank für Drechsler verkauft

Geiſtſtraße 25

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Polkéswohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade NReitbahn

III Moritzzwinger
IV im Roten Turmin der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhallg
Alle fünf ſind geöffnet von früh

26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
a

MilchFleiſchbrühe
Selterwafſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Ludwig BVarth
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leſpz Tur
mes Herrn Kanſmann Hille Geiſt

zu 5 Pfg

zu lIIalle a S
Am Sonntag den 5 d Mts

J Kaſſierer und lieber Kamerad

Mitglied

und Freundese bewieſenen raſtloſen Teilnghme
S letzten Scheidegruß in die Ewigkeit

Der Vorſtand
e

en
Verein ehem Angeh der Königl Bayerisechen ärmee

ER EBB S BI EBsavGE G
J im kaum vollendeten 44 Lebensjahre e

In dem Verewigten betrauert der Verein ſein erſtes verſtorbenes e

Rabatt ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
e Zwingerſtraße 5 zu haben

e e ele,ceeceeeg h a
Familien Ziadhridhten

e

und Umgegend
ſtarb nach langem Leiden unſer

Schmerzerfüllt ſtehen wir an dem Sarge unſeres lieben Kamerader
und rufen ihm in dankbarer Anerkennung ſeiner ſtets

Teilnahme an den Vereinsbeſtrebungen einen
nach

Sein Andenken wird von uns ſtets in Ehren gebalten werden
Halle ga/S den 6 Februar 1905

Max Jacnli Vorſitzender

Verlobt Frl Frieda Laue mitHrn Kauſmann Otto Tietz Magde
burg Frl Lucie Löher mit HruKaufmann Albert Preuße Salzwedel
Frl Eugenie Pfeiffer mit Hrn Oskar
Pinther Romſchütz Frankenhanſen
Frl Margarete Vogler mit Hru Kanf
mann Hermann Schäſer Nordbanſen
Caſſel Frl Margarete Vange mit
Hrn Poſtaſſiſtent Alfred Klapproth
Suderode Nordhauſen Frl Roſa

Teſchner mit Hru Oskar Knutzan
Aſchan Naumburg a Frl Auguſte

Wurm mit Hrn Reinhold Lepkowsky
Engelnſtedt Braiſtedt Fri Marga

rete Bernſtein mit Hrn Hans Werß
ſtock Berlin Magdeburg Frl Emmyp
Philipp mit Hrn Hermann Brreder

Branmnſchweig Magdeburg
Geboren Sohn Hrn Dr med

Otto Rudolph Magdeburgh Hrn H
Kahmann Wackersleben Hrn Artbur
Lange Magdeburg Hrn Domprediger
Grün Magdeburg Hrn Ernſt Encke
Staßfurt Hrn Ernſt Stoye Deſſan

Hrn Jobannes Bierling Gera Hru
Hermann Palm Galberſtadt
Tochter Hru Walter Schöngan
Deſſan Hrn Karl Proelß Meogde

burg Hrn Reinhold Kühne Oſiter
weddingen Hrn Gymnaſigloberlehrer

Heſtorben Hr Rerd zrat
Oſtwold Deſſau Frun verw Ober
ſorſtmeiſter t9237

Vleiſchermeiſter Karl Z
Max Be

Dornburg a d a ſwirt Her
mann Tſchacher J Dr GottliebWittich Wemig Dr Geheimer
RNegiernnee Kodert Fiſcher Gerg
Hr R T Valentin BöhmePoſchwis Dr Lehrer em Guſtav
Urdach Dalberſtadi Hr Oberpoſt
uſütent Wencke Aſchersleben Hr

pfe Weimar
Dr Lebrer rrmann Großodringen Fran verw Emille Reichert
geb Buſch Bitterfeld Frau vrw Theo
dora Trenkel gb Lindenbein Bernburg
Frau Roſalie Marcnſe geb Oppen
beim Deſſan Wwe Karoline Korth
geb ibraus Magdeburg Her rSiadt
rat Wilb Engert Burgh Herr Chr
Bonhage Magdeburg Fran Fr Rübl
Magnba Herr W Wenke Staßfurt
Herr Kaunſmann E F Germer Oſter
wieck Herr Prokuriſt Carl Seehaus
Werwiſch Herr Konſiſtorialrat und
Superintendent a D Otto Gerlach
Wiegersdorſ Fran Angnſte Rößling

geb Barz Ellrich Frl Jda Mallwitz
Nordhauſen Hr Paul Noack Tochter

Klara Nordhauſen Frl E KüſterMagdeburg Frau A Ellinger geb

C

r

Karl Leonvardt Greiz Hrn Richard
Knorr Eiſengch Hru Paul Görcke
Nordhauſen

Gummert Magdeburg Frau Wilelmine Böttcher geb Schmidt Magde
urg Nenſta
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Answürtige Theater
ttwoche den 8 Februar 1905

Altenburg Ho ſtheater OthelloErfurt Staditbegter Martba
Leipzig Denes Toeater Die weiße

Dame Altes Thegter Nachmitt
Ehriſtkindlein im Walde AbendsWilbelm Tell Schanſpielbans
Nachm Prinzeß Tauſendöbändchen
Abends Die Quitzows Theateram Thomasrxing Ein Verbrecher

Magdeburg Stadttheater Narciß

Gr Ulrichſtr 6 JPanorama Leiysigerſtr 88 J

Har Z
Italien

Fitf anrnnnulune
Total Ausverkauf

er Auflösung meiner Modewaren Handlung kommen jetzt schwarze und farbige

W olI Haleicerstoſffſe
darunter die neuesten Frühjahrsfarben in Voiles Etamines Cheviots Woll Satins Kammgarnen Jachett

Kostümstoffen usw

wegen ga nzlie

zn früheren Preisen von Mk 2 75 50 450 6 10jetzt k 0O 90 50 2 75 50 5
Mittwoch den 8 Februar
V Elite Konzert

des

c Jschwarze weisse und farbige Seite 43 s 0 zum Verkauf

Darunter befinden sich g ans Taffete Damassés Fonlards Armures I ouisines zu früheren

ille Walf Or Preis M 3 6 2 9 12 14Willy Woll Orehesters r i

S ruc htdes

Verlangen Sie

Kein erhöhtes Entree i
Anfang 4 Uhr Ende 8 Uhr

Ab 1 Februar täglich
Konzerte des

Original MasurenKünstler Ensemble

Anfang 7 Uhr abends e e ez 2 e S SVekonnlmnchnen g r W eDi der Konſolidierten Halleſchen Pfännerſchaſt laden wir zur rettag wen wur an r vnr

ie Gewerken en H J rdie ſäbhrigen ordentlichen Gewerkenverſammlung Es 35 O
6 mittagsanf Sonnabend den 25 Februar 1905 2 be vonim Hotel ar Stadt Hamburg in Halle a S

ergebenſt ein
Gegenſtände der Beſchlußſaſſung werden ſein

1 Bericht die Lage der Geſchäſte den Betrieb und die Reſultate
des Vorjabhres3 Vorlgge der B flanz wie des Reviſionsberichtes pro 1904 Feſtſetzung
der zu verteilenden Ausbeute und Erteilung der Decharge an
die Deputation3 Wahl zweier Reviſoren zur Prüfung der Bücher nebſt den Belägen und
und der Bilanz pro 1905

Feſtſetzung der Anzahl der Deputationsmitglieder ev Ergänzungswabl

egen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte verweiſen zwir nuf g8 22 und 23 des Statuts wobei wir bemerken daß die zur Legiti
mation dienenden Ausweiſe bis ſpäteſtens zum 17 Februar d J zu Händen
unſeres Direktors Zell eingereicht werden müſſen

Halle a den 3 Februar 1905
Die Deputation Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 Mk in der Hofennsikaliender KRonſolidierten Falleſchen Pfännerſchaft handiung Reinhold Koch Alte Promenade Ia Fernspr 2129

Lehmann A Hergpfeld Nenbanuer Rusche
Familienabend

Zu d durch alle Buchhandlungen des Domkirchenchors III Domjugendbereins
v am Mittwoch 8 Februar abends 8 Ubr im gr Saal derKnaisersäleProgramm Motetten ünd re Pio n und Violoncell Vor
5 r S W rei Sch e r gr r W ard Schmidtröter arbige Li ilder aus dem er ſu AAnſprache vom Domprediger ILie Vang Prograigme uſſührug

3 Auf vielfachen Wunsch nochmalsMein Reiſegekährte und andere Rovellen K in Läl 66 oben kleiner I Il Preit den 10 Februar
Mit dem Biſde des Verfaſſers und einer Vorbemerkung al ddle 8aal alle Freitag Abend Sie Unr
Preis broſchiert 75 in Leinwand gebunden 1 t Vortra hir R Scholz Zi ichDer Vagabund und andere Novellen a e AliMit dem Bilde des Verſaſſers und einer Vorbemerkung über e t von
Preis broſchiert 75 in Leinwand gebunden 1

Beide Sammlungen zuſammen
unter dem Titel

Von der Tandſtraße und Anderes
Mit dem Bilde des Verſaſſers und einer Vorbemerkung

Otto Hendel Verlag Halle a S und deren Folgen
Er r er er rvrreeeeeeh dureh Suggestion und Willensimpulse ete neue Methode mit grossem Erfolgebei Schlaflosigkeit nerv Kopf Magen und rheum Schmerzen Mangel an

Energie und Selbstvertrauen 8ehw ermut Stottern üblen Gewohnheiten und

Bintritt 1 Plata 1 Nic 2 Fiata 50 3 Platz 30 PfgKassn und Sa alöffnung 71 Uhr
NB 2 Broschüren mit vollst Anleitung zur Selbstbehandlung sind zum

erwäsigten Preise von zus 1 Mk an der Kassa zu haben

Mittwoch den S ds es

Weveral zu haven e Grosses SchlachtefestMan verlange ausdrücklich s RoBBERs Bremer BRBörsen wozu ergebenſt einladet C W Iafeder weil viele minderwertige Nachahmungen unter ähnlicher Heut Zes
Bezeichnung im Verkehr sind ente So S Boe hx biüerfest verbunden mitDienstag g wo

W I mGr Märkerſtraße
Mittwoch den S ds Mts SGroßes Schlachtefeſt

Verein für Nationalstenographieg General Versamwiung
e des Windmühlen Versich Feordiushönix al llaſle a V im Bitterfelder Kreise

Mittwoch Abends s Uhr Freitag den 17 Febr nachm 2 Uhr
Sihnng und Nebnng

in Halle a Martinſtr 10
Tagesordnung1 Nechnungslegung 2 EntlaſtungJahn her Turuperein des Kaſſierers 3 Geſchäftliches

Oſtrau 2 Februar 1905

Café Roland

Preis in elegantem Geſchenkband 50

deren Folgen Gedüuehtnissehwäehe ete ete

51 3 z J v LeipzigerS an wsseit 39 Jahren bekannt o weltberühmt als beste Schreibſeder

Konzert

wozu freundlichſt einladet Wimeim Rer er

in Bühlings Hotel Stadt Dresden
Breiteſtraße 19 p

Mittwoch u Sonnabend am Albreeht Vorſitzender
S Abend

v r in n Firmenaufdruck A Zountz sel 5
Hofl Bonn BerliCarameliſierie und hellgia frie zig ars

A 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per l/2 Kilo
Känflich in allen beſſeren Geſchäſten der Lebensmittelbranche

Jeden MittwochTurnübnng tefe4 Turnhalle g Hoßvlat bei e le
Der Vorſtand

SteinweTelepbon o

Theaterterte
hält vorrätig

Otto Ilendel Buehhandlung
Markt 24

Stadttheater n
Mittwoch den 8 Febr 71/2 r142 V 2 V Beamtenkarten gült

Die Tante ſchläft
Komiſche Oper in 1 Akt von H Caſp

Perſonen
Die Margqniſe Ambert M Ulrich

erz

Gabriele ihre Nichte E Fiebiger
Der Chevalier de Kerpry C Muth
Scapin Kammerdtener

des Chevalier R Bölicher
Martine Gabrielens

Kammermädchen V Sartag
Der Familientag

Luſtſpiel in 3 Akten von G Kadelburg
Perſonen

Egon Freiherr von
Wollien Wollſen C Alving

Richard Freiherr von
Wollien Generalmajor W Sieg

Elly ſeine Tochter H Schramm
Kaſpar ſein Sohn Kadett M Adolpht
Sigismund Freiherr von

Wollien fürſtlicher Hof
marſchall

Jrmgard ſeine Frau
Ludolf Freiherr von

Wollien Krappenthien
Rittergutsbeſitzer

R Nonnenbrug
F Wagner

Fr Berend
Marie ſeine Fran M Brandow
Gerd fein Sohn Regie

rungs Aſſeſſor C Stahlberg
Erna Adele TechenLiga L MüllerAda ſeine Töchter E Naß

Mia J WoſebachDr Wolfgang v Wollien
Proſeſſor d Archäologie C Scholling

Otto ſein Sohn Ober
leintnaut E LandererClotilde v Wollien Stifts M Müller

Genoveva v damen M Lübben
Kurt v Wollien Rechts

anwalt und Notar H Götz
Viktor Freiherr von

Wolllen Unterlentnant Max Kaufmann

Karl Ruſchke J HeinzEliſe ſeine Frau A Amberg
Hilde Ramberg belder

Pflegetochter J Ravenan
Kanzlelrat Ruſchke
Behrend Oberkellner

Ferd Amberg

Fritz A NaoßWax Kellner R Honroth
Ein Diener E LübbenDie beiden erſten Akte ſplelen in Berlin

der dritte Akt auf Schloß Wollien

Veues G heates
OMlrektloi t E M Mauithnor

Miltwoch 4 Uhr nachm Extra Vörſt60 40 20 Jugend BuchAbds 85 Traumulus I OtDonnerstag Kilometerfresser Gebr
kuür d

1 H n Jeleg
Walballa Theater

F ReferHeute e 9S arbeVerhDer Stern
8 wirde 10Von SIa m

Di
Operette von Bolten Bäckers um C

und Klein in dMuſik von Paul Lincke Vere
Der CTageskaſſe ab Sie

e S t VeS fühS 10 Uhr geöffuet h
d e e e Stpmit

mehr

6 nahnC meiſtMat
D Direktion Gustav Foller al

e eBig3 Gaſtſpiele wirtI ionel die 92 nochS wirkStrongfor
DeſGarmals 5 d bDie reizenden n

8 an dSl iliputaner
c 2 ei dS Lilly u Max Walter hann

Lilly25 Max 29 Jahre alt liche
e Außerdem Die übrigen DF Elite Anmmern W
S dieſes dei t etSSenſations Spielplan

Trotz der enormen Koſten J im
der Gaſtſviele uneKeine Preis Erhöhnng e

StvUm gute Plätze zu erlangenu den Andrang an den Abend ffa
J kaſſen zu vermeiden ſei ber 58ſonders auf den Billett Vorvber lbſ
kauf im Apollo Theater exvorm 10 1 und nachm 7 leſic
Uhr aufmerkſam gemacht
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